
Ceylon-Direkthilfe e.V. 
 
Vereinsregister Leverkusen 1109 seit 1981. 
Steuerliche Anerkennung als mildtätig; d. h. 
Spenden an die CDH sind bis zur Höhe von 
10 % des Einkommens steuerlich abzugsfä-
hig. Finanzierung, Budgets, Verwaltungs-
kosten usw. im Internet offen dargelegt. 
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsver-
band und Parität International (PI) 
 
Vorsitzender, Projekte: Carl-Heinz Beier 
Koordination: Marita Meßmer-Beier 
 
Felder Weg 7 
D-42799 Leichlingen-Witzhelden 
Telefon 0 21 74 - 35 55 
Telefax 0 21 74 - 3 83 65 
info@ceylon-direkthilfe.org 
 
Spendenkonto 0 56 56 55 
Deutsche Bank Solingen  
BLZ 342 700 24 
BIC: DEUTDEDB342 
IBAN: DE84 3427 0024 0056 5655 00 
 
Spendenquittungen werden zu Beginn eines Jah-
res für das zurückliegende Jahr automatisch ver-
sandt. Bitte vergessen Sie bei Spenden nicht, Ih-
ren Namen und die Anschrift anzugeben. Bis 
100,- Euro gilt der von der überweisenden Bank 
abgestempelte „Beleg/Quittung für den Kontoin-
haber“ als Zuwendungsbescheinigung in Verbin-
dung mit dem Kontoauszug. 
 
Jede Spende ist gleich wertvoll.  
Die Art unserer Hilfe ermöglicht,  
dass sowohl die Summe der kleinen 
Beträge wie auch Großspenden in 
jedem Fall konkret etwas bewirken.  
Auf direktem Wege. 
 
 
Achtung: Keine Perforation. Bitte an der waagerechten Linie ab-
schneiden und an der senkrechten Linie am Bankschalter trennen 
lassen.  

 
„ 1% Hilfe ist mehr als 100% Mitleid “ 
 
Die Ceylon-Direkthilfe ist politisch und reli-
giös neutral. Ihre Ziele und Aufgaben sind 
die Eingliederung von hilfsbedürftigen Men-
schen in das soziale und berufliche Leben; 
Hilfen bei der Rehabilitierung körperlicher 
Behinderungen; Armutsbekämpfung; Trans-
fer von Wissen, Methoden und Materialien 
zur Verhinderung oder Linderung von 
Krankheiten und Behinderungen; Beschaf-
fung von Wohnraum für mittellose Men-
schen. 
 
— Dorfentwicklung und Wohnungsbau für 
mittellose Bevölkerungsschichten (bisher ca. 
650 Häuser, Brunnenanlagen, Kindergär-
ten, Sozialeinrichtungen); 
— Existenzgründungen durch Mitfinanzie-
rung von Arbeitsräumen, Werkzeugen, Ma-
schinen und Materialien; 
—  Behindertenhilfe durch Bereitstellung 
von Rollstühlen, Gehstützen, Brillen und 
Hörgeräten, Prothesen usw.; 
— Humanitäre Hilfe durch Unterstützung 
bestehender Behinderten- und Altersheime 
sowie Waisenhäuser und Schulen bzw. Kin-
dergärten. 

 
Die Ceylon-Direkthilfe 
hat ein komplettes Reha-
bilitationszentrum für 
junge Menschen mit 
körperlichen Behinderun-
gen nahe Colombo er-

richtet, das Dorf „Sunflower Village“. Hier 
leben und lernen Kinder und Jugendliche, 
von hier gehen Hilfsaktionen ins ganze 
Land aus. Es ist in dieser Form einzigar-
tig.  
 
 
 

www.ceylon-direkthilfe.org 

 
 
Es gab am 26. Dezember 2004 nicht nur 
eine Katastrophe, ein Desaster, einen 
„Weltuntergang“. Es gab derer zehntau-
sende, hunderttausende. Jeder Tod eines 
Menschen, jede Zerstörung einer Familie, 
einer Existenz, eines Zuhauses ist eine Ka-
tastrophe für sich. Wir müssen jetzt, um 
Mittel sinnvoll zu verwenden, uns auf be-
stimmte Aufgaben konzentrieren. Unsere 
Planung für das Jahr 2005 umfasst vier 
Schwerpunkte: 
 
1. Ein „Dach über dem Kopf“ für obdach-
los gewordene Familien. 
2. Arbeit und Einkommen finden und 
schaffen, um den Lebensunterhalt zu ver-
dienen und wieder „auf eigenen Füßen 
stehen“ zu können. 
3. Lernmöglichkeiten der Kinder sicher-
stellen, einschließlich Übergang in Berufe 
und Arbeit für Jugendliche. 
4. Beseitigung, Linderung, Umgang mit 
körperlichen, seelischen und mentalen 
Behinderungen oder Schäden / Verlet-
zungen; therapeutische Maßnahmen, An-
leitung und Hilfe zu selbstbestimmtem 
Leben mit Behinderungen; dies speziell 
für Kinder und Jugendliche. 
 
Bitte unterstützen Sie dies mit Ihren 
Spenden. Dafür besten Dank. 
 

   
 

 


